
Es dauert zwar noch neun Monate,
bis es so weit ist. Aber es lohnt sich,
die Daten jetzt schon im Kalender
rot anzustreichen. Adrian Gerwer,
((Vater» und OK-Präsident des «Con
voy to Remember» in Birmenstorf,
stellt klar: ((Unsere Veranstaltung
soll nicht zu etwas Erstarrtem, im
mer Gleichem werden. Wir wollen
den Besuchern jedes Jahr Neues,
nöch nie Gesehenes bieten und so
den Convoy immer bunter werden
lassen.»

Schon die bisherigen vier Aufla
gen boten Erstaunliches und zogen
Freunde von Militär-Oldtimern in
Scharen an. Und auch Tausende von
Menschen, die zunächst in keiner di
rekten Verbindung zur Welt des Mi-

litärs stehen, liessen sich faszinieren
von der alten Technik, von den ori
ginalgetreuen Uniformen sowie
vom ganzen Drumherum.

Bei der Invasion mit dabei
Für den nächsten Convoy vom

6. bis 8. August 2010 legt Adrian
Gerwer noch einen drauf: Es gelang
ihm, einen Flugzeug-Oldtimer des
Irps Dalcota C-47 (in der zivilen Ver
sion als Douglas DC-3 bekannt) zu
verpflichten, der in England behei
matet ist. Das Besondere: Es handelt
sich um ein Flugzeug, das am 6. Juni
1944 bei der Invasion in der Nor
mandie eingesetzt und dabei auch
beschossen wurde und das noch im
mer in «Kriegsbemalung» an entspre

chenden Veranstaltungen zu sehen
ist. Auch in Birmenstorf wird es -

wie einst in der Normandie — Fall
schirmjäger absetzen.

Wer will mitfliegen?
Für Flugbegeisterte bietet sich in

diesem Zusammenhang die Mög
lichkeit, den Oberflug der Dakota
mitzumachen. Am Donnerstag,
dem 5. August 2010, wird die zwei
motorige Maschine von London
nach Emmen fliegen; am Montag,
9. August 2010, ist der Rückflug ge
plant. Interessenten können sich
jetzt schon um einen Platz bewer
ben, und zwar bei Adrian Gerwer,
Telefon 056 225 16 39, oder per
E-Mail: adigerwer@convoy.ch. (PBE)
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